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Anwesend: Franz-Werner, Wilfried, Henning, Herbert, Uwe, Naim, Ute.WAB, Uwe M., 
Michael,Matthias, Madjid, Gerald, Barbara, Andreas

1: Mitgliedschaft des AStA in einer Partnerschaftsgruppe zur U.N.I. in Managua.
Beitrag ab 5,— DM; Gerald prüft Möglichkeit.

2: E-Technik-Finanzen: Rechnung für drei Seiten Fachschaftsinfo ging an UDS wegen 
hochschulpolitischer Werbung. In Sachen Todesanzeige: Fachschaft ET sammelt 
unter den Studenten - Restbetrag wird vom AStA übernommen.
Beschluß: Es werden in keinem Fall mehr Todesanzeigen finanziert, da es andere 
Mittel der Anteilnahme gibt (Artikel, Würdigung,...).Eine Enthaltung.

3: Schwangerschaftsvertretung ab März 86 für ein Jahr für die Sekretärin.
Bezahlung: 40 Stunden/Monat zu 20,— DM/Stunde mit einer Gegenstimme beschloßen. 
Drei Kandidatinnen. Geheime Wahl beantragt.

1. 2. Wahlgang
Gabi 4 5
Inge 0
Valeska 4 4

Da 2/3-Mehrheit für die Einstellung erforderlich ist wird daraufhin Gabi Kühne­
mund einstimmig eingestellt.

4: Hochschulreferat:
-18. u. 19.02. Seminar der HDAs in Dortmund. Info bei Uwe.
-DP0: Verschärfung wegen Frist- und Terminvorgaben sind als Vorschläge aufge­
taucht (Inzwischen aber fast vom Tisch; Anm d. Schreibers).
-DGB-Flugblatt spätestens MONTAG verteilen!!!!!
-SEL-Kommision tagte. Mittel ab Mitte Jan. vorhanden. Ein Amerikaner wurde schon 
angeschrieben. Abgekartete Sache. Georg verlangt zum nächsten Mal ein ordent­

liches Berufungsverfahren.
5: BI-Fest fällt aus, da keine Räume zu kriegen sind. Alle Institutionen blocken 

ein Fest ab. Möglichkeiten: Studentenmassen müßen den Präsidenten aktivieren, 
damit er von seinem Hausrecht gebrauch macht und Dekane mit "Festmöglichkeiten" 
dazu bringt, Räume den Fachbereichen zur Verfügung zu stellen, die dies nicht 
können.

6: Abrechnung Hochschulfest: Genaues später; auf alle Fälle im Plus
- Kid Cat sagte wegen Erkrankung ab. Dem war nicht so, da sie an den umliegenden 

Tagen auftraten. Sauerei! Regressforderung wird mit Lotzig abgeklärt.
- Mahnbescheid GEMA: Einspruch eingelegt.
- Ausländerausschuß 230,— DM Darlehen gewährt

7: Wohnheimkündigung ab 15.SEM. laut Satzung möglich. Frage: Wirkt sich Gremien­
arbeit auch auf diese 15 Sem. aus? Gerald spricht alle Betroffenen an.

8: Gerald geht zur AStA-Sitzung der FH. Themen: Deren AStA-Notstand (keine Finanz­
referentin mehr) und gemeinsame Aktivitäten (gemeinsame, dadurch billigere 
Veranstaltungen).

9. Satzung der Studentenschaft: Begründung der Ablehnung der Satzung hinkt.
Widerspruch wird eingelegt (Anwaltsbüro Becker u. Haug).

10: Kulturreferat:
- Mi 15°° Uhr Treffen einer Koordinierungsgruppe im AStA zum Abstimmen der 

Kulturprogramme.
- Fr, 21.02.86 Cooperative Veranstaltung mit Amnesty International 

Thema: Politisch Verfolgte. Gruppe+Film 400,— DM; 3,— DM Eintritt 
Kostenübernahme (400,— DM) durch AStA, Einnahmen als Spende an AI

- Verteilerplan zum Einträgen (Verteilen von Flugblättern) bei Henning.
11: Ökoreferat:

- Flugblätter TH Kraftwerk Veranstaltung am 10.02. 86'in Auflage 1500 
genehmigt.

- Deutscher Umwelttag in Würzburg, Info an die Anwesenden ausgeteilt.
12: AStA-Zeitung

Abgabetermin von Artikel nächsten Dienstag,also am 04.02.!

Für die Richtigkeit:


